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Washback-Effekt (Grotjahn, 2000)

Unter 1mpact verstehen die  Autoren
(Bachman/Palmer, 1996) den Einfluss des Tests
sowohl auf den einzelnen Testkandidaten als
auch z.B. auf das jewelilige Erziehungssystem
oder die jewellige Gesellschaft (andere Autoren
sprechen hier von washback oder backwash)



T1 givar ypappewo aTov mivaka Trvopi€er n daokaha mug eival ypappevo T vopiCouv o1 paBnTec mwe eival
oTov - TivaKa YPOUUEVD OTOV VKD

12V T b+ 2V 4) 2rabec 1459 mAERA—EEFNER

TSk oyt 22V 4+ 2V {3+ 1 AEEA—EFE $HEE

2] 342V B4V 4y Bear - = ENEHE RS, b
RBAERMR AR M

T1 Bupodvrar o pabnTéc : T1 vopifouv o1 paBnrec o Ba T1 vopi€er n kaBapioTpia oT1 Eiva
TETE! OT0 TEQT YPaUpEVD OTOV VK

4|..|;+:-:Tl:|'4 (- LT afq-.l- .}.m .uw Ry
N Tk Fiskard [ i

: Eal Hm.*ua r','.‘..l-.',. 1L AL T .1r|..;u:




Frage

sowohl zufriedenstellende

Testergebnisse
als auch Lernprozess fordern



Das Thema der Ruckwirkung von Tests auf
den Unterricht (Mikroebene) und die
Gesellschaft (Makroebene) beschaftigt die
meisten Wissenschaftler und ist auch von
grofier Bedeutung, denn nur wenn ein Test
eine positive Ruckwirkung hat, kann er
auch nutzlich sein. Deshalb wird auch der
Effekt von Bachman und Palmer (1996) als
eins der sechs eingereihten Kriterien der
Nutzlichkeit betrachtet.



Wenn Testziele wichtig fur den
Unterricht sind, dann sind auch
Lernziele im Test notwendig



Wenn wir die formellen
standardisierten Tests als
Unterrichtsmaterial verwenden
wollen, dann sollten wir die Testziele
zuerst zu Lernzielen umformen und

bearbeiten und nur danach testen
(messen).



http://rcel.enl.uoa.gr/kpg

Baggerfahren in Knullwald

Einmal einen echten Bagger fahren — diesen Kindheitstraum kann
sich jetzt jeder erfullen. In der Gemeinde Knullwald, etwa 40
Kilometer stidlich von Kassel, gibt es eine grofRe Baustelle, wo man
am Wochenende die Moglichkeit hat, riesige Bagger und grolfie
Lastwagen zum Erdtransport selbst auszuprobieren. An den
Werktagen sind die Bagger im alltaglichen Tagebau-Betrieb, am
Wochenende stehen sie dann allerdings den Hobby-Baggerfahrern
zur Verflgung.

Termine mussen immer abgesprochen werden. Ganz billig ist das
Vergnugen nicht — ab 98,- Euro kostet eine Stunde, inklusive
Einweisung, Begleitpersonal und Versicherung. Aber es ist
schliel3lich auch etwas ganz Besonderes — und eine einzige dieser
Maschinen kostet etwa 200.000 Euro. Mdglich ist es auch,
Gutscheine, mit denen man zwei Stunden Bagger fahren kann, zu
verschenken — zum Beispiel als Weihnachts- oder
Geburtstagsgeschenk. Zusatzlich bietet der Tagebau auch Geologie-
FlUhrungen an, denn dort kann man sehr gut die Gesteinsschichten
sehen und auch mal versteinerte Reste von Lebewesen finden.
Termine gibt es nach Vereinbarung.
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Das Testverfahren kann sowohl die
Lernprozesse steuern und fordern als auch eine

Grundlage fur die Reflexion tber Unterricht und
seine weitere Planung sein (Huneke/Steinig

2002: 202)



Wir stellen fur den Unterricht solche, dem
Sprachniveau entsprechende, Lernziele, die die
externen und internen Faktoren, die den

Unterricht beeinflussen, respektieren oder
denen dienen



Wir stellen solche Lernziele, die

e Motivation fordern

e Einstellungen ernstnehmen und abbauen
e psychische Stabilitat fordern

e ernstnehmen, welche sozialen Faktoren den
Unterricht beeinflussen und sowohl das

deklarative wie auch das prozedurale Wissen
fordern.



Interne affektive Faktoren

e Motivation fordern
 Einstellungen ernstnehmen und abbauen
e psychische Stabilitat fordern



Externe Faktoren

» soziale Faktoren
» deklaratives Wissen
e prozedurales Wissen



Motivation

Motivation (Apeltauer 2006: 111) ist ein
JKonstrukt®, mit dem wir versuchen, Vorlieben bzw.
Praferenzen eines Menschen fur die eine oder
andere Sache oder Handlung zu erklaren.

Bei der Motivation werden drei Komponenten
unterschieden (vgl. Gardner 1983, 223):

« die Einstellung zu einem Ziel, die positiv oder
negativ sein kann,
« der Wunsch, dieses Ziel zu erreichen, und

 die Bereitschaft des Lerners, Anstrengungen auf sich
Zu nehmen, um dieses Ziel zu erreichen.



Beispiel 1 — Kommunikationssituation

e als ich im Sommer meinem bilingualen Neffen...
Ziel: das Kinderbuch Ubersetzen
oder

» well sich meine Freundin in Deutschland mit
Kinderliedern/ Kinderbuchern beschaftigt...

Ziel: die Lieder/das Buch vorstellen
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Einstellungen

Eine negative Einstellung (Wode
1988: 300) kann den Lernerfolg
mindern und umgekehrt



Beispiel 2

Eine Frau, ein Bagger und viel Kohle: Nadja
Bochinsky ist Grol3geratefihrerin im Tagebau
Garzweller. Sie ist damit verantwortlich fur den
8000 Tonnen schweren Bagger und die tagliche
FOorderung von Braunkohle von bis zu 110.000
Kubikmetern.

http://www.youtube.com/watch?v=2tCFIGKvoaM



http://www.youtube.com/watch?v=2tCFlGKvoaM�

Sie horen ein Radiointerview mit Riccarda Tammerle. Riccarda Tammerle ist Pilotin und arbeitet bei der
Lufthansa. Sie horen das Interview zweimal. Welche Aussage ist richtig? Kreuzen Sie beim Horen A, B oder C an.
http://www.gs.uoa.gr/uploads/media/B_M3 Deutsch Mai 2013.pdf

Lesen Sie jetzt die Aussagen 4-7. Sie haben dazu eine halbe Minute Zeit.

4. Aufihrem ersten Flug ...
A 0O lernte Riccarda Tammerle ein kleines Madchen kennen.
B 0 hatte Riccarda Tammerle Angst vor dem Fliegen.
C O schaute Riccarda Tammerle aus dem Fenster.

5. Riccarda Tammerle ...
A 0 wollte sich nach dem Abitur mit Computerspielen beschéftigen.

B O war im Schulfach Englisch besonders gut.
C QO wollte unbedingt Pilotin werden.

6. Flr den Beruf des Piloten braucht man ...
A O keine besonderen Kenntnisse.
B O gute Kenntnisse in Mathematik und Physik.
C O auch Geographie-Kenntnisse.

7. Die Pilotin Riccarda Tammerle ...

A 0 mag lieber Starts als Landungen.
B O fliegt am liebsten nach Palma de Mallorca.
C O liebt Fliegen immer noch.



http://www.gs.uoa.gr/uploads/media/B_M3_Deutsch_Mai_2013.pdf�

 Je stabiler ein Lerner psychisch ist, desto hoher wird
sein Lerntempo und Lernerfolg sein.

e Wer angstlich dem Kultur- und Sprachschock bei
der Begegnung mit einer neuen Sprache
entgegensieht, wer sich gar nicht oder nur schwer
damit abfindet, dass er sich zumindest
vorubergehend nicht in gleichem Malie wie in seiner
L1 durch die Sprache selbst darstellen, behaupten
und sich seinen Personlichkeitswerten entsprechend
verhalten kann, der sperrt sich oft unbewusst gegen
den Erwerb einer neuen Sprache.

Knapp - Potthoff/ Knapp (1982)



WHeppEE) Nooumun 1t er E
I 'ﬂ!‘l\hl'-"
Neuss 4, Foemu hed e Hzehoe Lubeck Rostock 4 Beis iel 3
Norderstedt Wismar  Mecklenburg- p
Wihalots. D1 gHamburg Vorpommermn
A haven st S chwern Neubrandenburg " . H k b M
iondon " BuBures  Hamburs Ubung: Projektarbeit
Bremen §
|Oldenbwrg Luneburg for -
B Bremen
Dolniabtrn eve wu. rovew | Gruppenarbeit
LANDE Nied Oranienburg walde
= ersachsen . - .
-. Sl Steodd  Berlin g g - eine Reise nach Deutschland
‘s Nordhorn Wolltharg Eranden- Frankfun
: Osnabruck I burg Potsd
. . O & 4 " I m
o s Bieleleld .::‘: Eromichweg Moadshes planen
S M..-:w * S alzgter Brandenburg
[ Nordrbein-Westfalen Dotmold | o Catbud - jede Gruppe ein anderes
' Hame B oderborn 1 Sachsen-Anhalt :
! Lesen B Domtmund Gottmgen
P Nordkonen~. 1o | Laisats woewwds | Bundesland besuchen
; Disse o Armib erg -
2 » Kansel Sachsen gresden o g
L Leverhuven v 1 ¥
b EAYY Weiny "' -
\  KalaB pg | Sieges S M e = 2 Argumentation der Gruppe fur
®aschen . Hessen Thii Ja0s s o,
e ¥ uringen o . .
oo Gibes gl 7 | T die beste Reise
Che .
il Roblpn: . B Plawen—"Y  TSCHECHIEN
’!“ﬂ" Frankdun franken (CO9V9 Mot &/ e
, 1 L 5 chw e unt Bt anke \ '-:-\:4-,;":.30
;:“ : Rheinland- M"“o“"'bmluhdhn Bamberg S Lindorpeonse
BURO :‘“” Pfalz I Darmatach butg Wit iburg "l""-hw..‘ f Beardagrenze
Worms N b
, Erangen N T
+-Saarland Kaigers- |- @ Mannheim Ambery b Landedmgtst b
\!&!w‘_!ﬁ bauktien Ly Furth o Nimmberg . Mot st ek ane
\ F N P Heddelberg beplas Regewngbearty
:\. - P Anshach Sk ab ach ’ g
s 1 e M Landey Hedbroan © CeRejerargda@nt
r‘.\.'_-" APN_K_I_‘_‘EIC_N A ke Mittefranken Regepsburg ) o o e
| O = Bergn b &SON B 2 23 Pyw My g0
adbach Pl ortheim Straubing ¥t b wrt
ranben " } La=.r
‘. :-l.d-.:oh:rhi. :z“ ’m.“ s hgd““" Noedertiay r'-'.“w 4
Ly = Ludwigthalen - Reuthn § b ab o 3
M = Monchan Tbingen . o o Bayerniotdihy
e——- Avgiburg £ ALTERRELIC M




http://www.gs.uoa.qgr/uploads/media/B M3 Deutsch Mai 2013.pdf

Europameister im Reisen

Viele Deutsche fahren mit einem wunsicheren Gefihl

in sieben Landern zu ihren FerienplEnen befragen — und kormigiert nun

in den Urlaub. Mach einer Umfrage der Europ Assistance®™ wird

wiirden sechs von zehn Deutschen in diesem Sommer den Ferienkoffer
dawor, im Urdaulk bestohlen zu

packen, doch in allen anderen befragten Landem liege die Wegfahr-2Quote
werden. Die Yersicherungsgesellschaft lied 3500 Urauber

mehr als die Halfte am Ferienort krank, und fast ebenso viele hatten Angst
die oft gedulkerte Behauptung, die Deutschen seien Reisewslimeister. Zwar

hoher. Eurcpameister im Reizen sind demnach die Briten.



http://www.gs.uoa.gr/uploads/media/B_M3_Deutsch_Mai_2013.pdf�

Prozedurales vs. Deklaratives Wissen

e Das prozedurale und das deklarative Wissen
unterscheiden sich in der kognitiven Psychologie
voneinander deutlich.

e Das deklarative Wissen beinhaltet das
sprachliche Regelwissen, die Landeskunde, das

Wissen von Textsorten und
Kommunikationskonventionen und das Wissen
von Lernstrategien. Es hat mehr mit Fakten und

Daten zu tun (wissen, dass...)



Elemente | Kategorien Klassen Strukturen Prozesse Beziehun
gen
-Morphe -Numerus -Konjugationen -zusammengesetzte | -Nominalisierung | -Rektion
-Morpheme | -Kasus -Deklinationen Worter -Ablaut -Kongruenz
-Worter -Genus -Offene Wortklassen -Phrasen -Transformation | -Valenz
u.a. -Tempus (Substantive, Verben u.a.) (Nominalphrase, u.a. u.a.
-Aspekt -Geschlossene Verbalphrase u.a.)

Wortklassen
(grammatische Elemente:
Artikel, Prapositionen,
Konjunktionen u.a.)

-Teilsatze
-Satze
u.a.

Wiedenmayer (2006)




Beispiel 4
http://www.gs.uoa.gr/uploads/media/B M3 Deutsch Mai 2013.pdf

Ein Kollege aus Deutschland gibt IThnen diesen Text, aus dem er zum Spal einige Worter
entfernt hat. Lesen Sie den Text und erganzen Sie die Licken (51-60) mit den passenden
Waortern. Schreiben Sie in jede Licke nur ein Wort.

»Du hast schon gespielt”, ,lch habe kein Geld dabei*: Liigen 51) Zum
festen Erziehungsrepertoire, zeigt eine Studie aus den USA und China.

Hameurc - Kinder sind nicht immer einfach: Sie toben, schreien und verwandeln das
Kinderzimmer in ein Schlachtfeld. Eltemn stellt das vor die 52) wie sie ihren
Kindem ziviisiertes Verhalten vermitteln und sie sicher durch den Alltag bnngen kénnen. Oft
53) die Erwachsenen deshalb zu ungewshnlichen Methoden, berichten
Forscher: Die Mehrzahl der Eltem ltgt ihre Kinder zu Erzichungszwecken an.

SMVenn du jetzt nicht mitkommst, dann 54) ich dich hier allein®, so lautet die
beliebteste Erziehungslige. Insgesamt wurden 114 US-amenkanische und 85 chinesische
Eltern von Kindern Gber drei Jahren befragt: 84 Prozent der Amenkaner und 98 Prozent der

Chinesen 55) zu, ihren Kindem schon mal Ligen erz3hlt zu haben, um sie zu
besserem Verhalten zu bewegen.

Auch 56) die Kinder von Spielzeugkiufen abzuhalten, greifen Eltern in die
Trckkiste. Die beliebteste Ausrede hier: Wir kaufen das Spielzeug 57) Mal

Und vor allem in China beliebt: Ich habe heute kein Geld dabeil. Wir kinnen ein anderes
Mal wiederkommen.”

Manche 58) sollen die Kinder auch nicht ruhigstellen oder alltagskompatibel
machen, 59) sie motivieren: .Du hast so schén Klavier gespielt”, hdren 50 bis
60 Prozent der amenkanischen und chinesischen Kinder, auch 60) sie

nahezu keinen Ton getroffen haben.
nach: www.spiegel.de
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Beispiel 5 (Wiedenmayer 2006)

1. Sie sehen
folgendes Bild.
Welche sind
_ Ihre Gedanken?
Notieren Sie In
Stichworten!
(10-20 Worter).

lenin.de

(Drehfilm: ,,Goodbye Lenin!* - Bilder und
Informationen in: http://www.good-bye-



http://www.good-bye-lenin.de/kolumne.php�
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2a. Notieren Sie wahrend des
L,Fllmansehens®!:

Ein Buchtitel (Literatur):
Ein Symbol:

Ein Wort, das nicht mehr
existiert:

Einen Namen, der nicht
mehr ,existiert”:

Ein alltagliches Geschehen
far Deutschland:



Die DDR lebt weiter! Hilf mir
im Online-Adventure und
rette die DDR auf 79 gm!

2b. Notieren Sie 5-10
Schimpfworter!

2c. Notieren Sie 5-10
Fremdworter!

Schreiben Sie eine kleine
Geschichte zu diesem Foto



Solche Aktivitaten erlauben uns

 interne und externe Faktoren zu respektieren
e Testziele zu Lernzielen umzuformen

« Kompetenzen zu evaluieren

 Leistungen zu messen



	Die Rückwirkung der Testziele auf den Fremdsprachenunterricht�
	Washback-Effekt (Grotjahn, 2000)�
	Slide Number 3
	Frage ��sowohl zufriedenstellende Testergebnisse �als auch Lernprozess fördern
	Das Thema der Rückwirkung von Tests auf den Unterricht (Mikroebene) und die Gesellschaft (Makroebene) beschäftigt die meisten Wissenschaftler und ist auch von großer Bedeutung, denn nur wenn ein Test eine positive Rückwirkung hat, kann er auch nützlich sein. Deshalb wird auch der Effekt von Bachman und Palmer (1996) als eins der sechs eingereihten Kriterien der Nützlichkeit betrachtet.�
	Wenn Testziele wichtig für den Unterricht sind, dann sind auch Lernziele im Test notwendig
	Wenn wir die formellen standardisierten Tests als Unterrichtsmaterial verwenden wollen, dann sollten wir die Testziele zuerst zu Lernzielen umformen und bearbeiten und nur danach testen (messen).�
	http://rcel.enl.uoa.gr/kpg
	Slide Number 9
	Slide Number 10
	Slide Number 11
	Slide Number 12
	Slide Number 13
	Interne affektive Faktoren
	Externe Faktoren
	Motivation
	Slide Number 17
	Την μπετονιέρα (του Μπασλάμ) μην την βλαστημάς �tovals.blogspot.gr�
	Einstellungen� �Eine negative Einstellung (Wode 1988: 300) kann den Lernerfolg mindern und umgekehrt�
	Beispiel 2��Eine Frau, ein Bagger und viel Kohle: Nadja Bochinsky ist Großgeräteführerin im Tagebau Garzweiler. Sie ist damit verantwortlich für den 8000 Tonnen schweren Bagger und die tägliche Förderung von Braunkohle von bis zu 110.000 Kubikmetern.��http://www.youtube.com/watch?v=2tCFlGKvoaM�
	Slide Number 21
	Slide Number 22
	Slide Number 23
	Slide Number 24
	Prozedurales vs. Deklaratives Wissen
	Slide Number 26
	Slide Number 27
	(Drehfilm: „Goodbye Lenin!“ – Bilder und Informationen in: http://www.good-bye-lenin.de)�
	Slide Number 29
	Slide Number 30
	Slide Number 31

